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Der erste Tag!
Photo Hohl, Arch.

Le premier jour du service miiitair.

Der Truthahn.

Ein Leutnant war auf Patrouille geritten. 13 Stunden

hatte er mit seinem Gefreiten im Sattel gesessen.
Da stiessen sie auf eine eingebuddelte Batterie. « Kinder,

» rief der Leutnant, « habt ihr was zu essen? »

Darauf der Batteriechef zu seinem Koch: «Müller, ist
noch etwas Truthahn da? » « Zu Befehl, Herr Hauptmann!

» — Der Leutnant biss in das dargebotene
Fleisch. Mit zweifelndem Blick fragte er: « Verzeihung,
Herr Hauptmann, was sagten Sie doch, was das für ein
Viehzeug sei?» «Truthahn, Herr Kamerad,
richtiggehender Truthahn! » Der Leutnant ass weiter. Noch
einmal sah er von der Arbeit auf: « Und Sie bleiben
dabei, Herr Hauptmann, dass das, was ich hier esse ...»
« Truthahn ist, Herr Leutnant, ich versichere es Ihnen. »

Der Leutnant war zu Ende, dankte dem Batteriechef für
seine Gastfreundschaft, pfiff dem Gefreiten und sagte:
«Müller, satteln Sie unsere Truthähne!»

Vom Militärdienst.

Ein Leutnant sieht auf einer Bergkuppe eine sich
bewegende Gruppe. In seiner Gefechtsaufregung schickt
er sogleich folgende Meldung: Auf der Höhe 378 ist ein
feindlicher Stab. Er reitet dann näher hin und bemerkt
zu seinem grössten Schrecken, dass er sich getäuscht
habe und dass er es mit einer Herde Rindvieh zu tun
habe. Rasch entschlossen schickt er die zweite
Meldung: « Der vorhin von mir gemeldete Stab sind
Rindviecher. »
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